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und Berufsschule plus

DOPPELTQUALIFIZIERENDER BILDUNGSGANG"DUALE BERUFSAUSBILDUNG UND FACHHOCHSCHULREIFE" (DBFH)

Bei DBFH handelt es sich um einen anspruchsvollen Bildungsgang, in dem zusätzlich zu einer dualen Berufsausbildung die Fachhochschulreife erworben werden kann. Die Vermittlung der Fachhochschulreife findet parallel zu der zweieinhalbjährigen Berufsausbildung und während einem anschließenden halben Jahr mit Vollzeitunterricht an der Fachoberschule statt. DBFH-Klassen sind in den folgenden Ausbildungsberufen an ausgewählten bayerischen Standorten eingerichtet: Elektrotechnische Berufe, Metallberufe und Kaufmännische Berufe. 

Voraussetzungen für die Aufnahme in den Bildungsgang DBFH sind
· ein Ausbildungsvertrag mit einer an DBFH beteiligten Firma und

· gute Leistungen im Zeugnis über den mittleren Schulabschluss: In den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik muss mindestens die Note - befriedigend erreicht worden sein.

Erste Erfahrungen:

Die bisherigen sehr positiven Erfahrungen spiegeln sich nicht nur in den Aussagen aller Beteiligten wider, sondern sie zeigen sich auch bei der Auswertung der Prüfungsergebnisse. Demnach erzielen die DBFH-Teilnehmer sowohl in der Berufsabschlussprüfung als auch in der Abschlussprüfung zum Erwerb der Fachhochschulreife überdurchschnittliche Leistungen. 
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"BERUFSSCHULE PLUS - BS+"
Im Schuljahr 2008/09 hat der Schulversuch "Berufsschule Plus - BS+" begonnen. Auch im Rahmen von „BS+“ wird Zusatzunterricht außerhalb des regulären Berufsschulunterrichts und im Unterschied zu DBFH außerhalb der Arbeitszeit im Ausbildungsbetrieb angeboten. 
Projektziel: In Berufsschule plus wurde erprobt, inwieweit leistungsfähige und -willige Berufsschüler in der Lage waren, zeitgleich zu ihrer dualen Ausbildung die Fachhochschulreife zu erlangen. Der Schulversuch erhöhte damit die Durchlässigkeit des bayerischen Schulsystems und die Anzahl der Hochschulzugangsberechtigten. 

Dieser Unterricht findet in der Regel ebenfalls samstags oder abends statt. Neben dem Abschluss einer beruflichen Erstausbildung soll dann nach drei Jahren mit dem Ablegen der Ergänzungsprüfung zum Erwerb der Fachhochschulreife in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik die Fachhochschulreife erlangt werden. Das Projekt ist vorerst auf vier Jahre befristet und wird zunächst an insgesamt zehn Standorten in ganz Bayern beginnen. Realisiert wird der Schulversuch vom Staatsministerium gemeinsam mit der Stiftung Bildungspakt.
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